
NEUKIRCHEN. Die Pfarrgemeinde St.
Martin Neukirchen hat im Rahmen
des Helferessens der Kirchenverwal-
tung langjährige Mitglieder des Kir-
chenchores geehrt. Seit 25 Jahren leitet
etwa Gerald Bink den Kirchenchor.
Pfarrer Eugen Thumann danke den Ju-
bilaren für ihr Engagement im Kir-
chenchor.

Der Chorgesang bei den Gottes-
diensten, insbesondere bei den Festta-
gen des Kirchenjahres, verleihe diesen
eine besondere Feierlichkeit, sagte der
Pfarrer. Er freue sich daher über jede
musikalische und gesangliche Gestal-
tung während der Messe. Die musika-
lische Leistung des Chores sei aner-
kennenswert und harmoniere hervor-
ragend, so der Geistliche. Dies sei ein
besonderer Verdienst des Chorleiters
Gerald Bink, betonte Pfarrer Thu-
mann.

Auch der Dekanatskirchenmusiker
Norbert Hintermeier dankte den Chor-
sängern für ihre Treue zum Klangkör-
per. Er freute sich besonders über die
große Anzahl an Chormitgliedern. In
der heutigen Zeit zählten nur noch der

Vorteil und der Profit, sagte der Red-
ner. Beim Kirchenchor aber sei es der
Idealismus der Mitglieder, der im Vor-
dergrund stehe.

Weil die langjährigen Sänger als
Vorbild dienten, würden immer wie-
der jüngere Mitglieder zum Chor sto-
ßen und dadurch dessen Fortbestand
sichern. Die Hochfeste wie Weihnach-
ten, Ostern, Pfingsten bekämen durch
den Chorgesang und die Musik einen
zusätzlichen Glanz, betonte der Deka-
natskirchenmusiker.

Pfarrer Eugen Thumann, Dekanats-
kirchenmusiker Norbert Hintermeier
und Bernhard Huber nahmen die Eh-
rungen vor. Kirchenchorleiter Gerald
Bink trat 1988 die Nachfolge von Karl
Wölfl an, der von 1958 bis 1988 die Lei-
tung inne hatte. Als damals junger Di-
rigent der Neukirchner Blasmusik war
die Leitung des Kirchenchores anfangs
nur als eine vorübergehende Tätigkeit
angedacht. Doch wie so oft wurde aus
einem Provisorium eine dauerhafte
Aufgabe. Seit 25 Jahren ist er mittler-
weile für die Musik und den Gesang in
der Pfarrei St. Martin verantwortlich –
und ein Ende ist nicht in Sicht.

Der Vollblutmusiker Bink ist nicht
nur für die Kirchenmusik in Neukir-
chen verantwortlich, er leitet auch den
Neukirchner Männerchor und ist Diri-
gent der Blasmusik Neukirchen. Als
Präsent des Kirchenchores erhielten
die Geehrten für ihre langjährige
Treue eine Glasskulptur. (srg)

DerKirchenchor
ist imGottesdienst
unverzichtbar
AUSZEICHNUNG Seit 25 Jahren
leitet Gerald Bink den Chor
der Pfarrgemeinde St.Martin
Neukirchen. Pfarrer Eugen
Thumann dankte für das
langjährige Engagement.

Pfarrer Eugen Thumann, Bernhard Huber und Dekanatskirchenmusiker Norbert
Hintermeier würdigten das Engagement der Chormitglieder in Neukirchen.
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EHRUNGEN

➤ Martin Wilhelm wurde für fünf Jahre
Chorgesang geehrt.
➤ Anneliese Bink und Gerhard Nörl
wurden für 25 Jahre Singen im Kirchen-
chormit der Ehrennadel in Silber des
Allgemeinen Cäcilienverbandes ausge-

zeichnet.
➤ Mit der Verdienstnadel des Allgemei-
nen Cäcilienverbandesmit Urkunde
wurde dasmusikalische Engagement
von Chorleiter und Organist Gerald Bink
gewürdigt.

Burschenverein sagt den
Ball der Vereine ab
SCHWANDORF.Der BVKlardorf hat ent-
schieden, den diesjährigen Ball am
26. Januar aufgrund aktueller Ereignis-
se abzusagen.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

ÖDP informiert über
das Volksbegehren
SCHWANDORF.AmSamstag, 19. Januar,
zwischen 9 und 12 Uhr informiert der
ÖDP-Ortsverband Schwandorf amRei-
ner-Eck über das Volksbegehren zur
Abschaffung der Studiengebühren,
dessen Eintragungsfrist vom 17. bis 30.
Januar läuft.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Anmeldung im
Kindergarten St. Konrad
SCHWANDORF.Anmeldungen für das
Kindergartenjahr 2013/2014 imKin-
dergarten St. Konrad in Ettmannsdorf
können an folgenden Terminen getä-
tigt werden: Dienstag, 22. Januar von
14 bis 18 Uhr, Dienstag, 29. Januar von
14 bis 16 Uhr undDienstag, 5. Februar
von 14 bis 16 Uhr. Eltern sollen das gel-
be U-Heftmitbringen.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Burschenverein Bubach
feiert Januartanz
BUBACH.Der Burschenverein „Grüne
Eiche“ Bubach veranstaltet am Sams-
tag im Landgasthof Koller seinen tra-
ditionellen Januartanzmit der Band
„Spritztour“. Beginn ist um 20Uhr. Ge-
gen 22 Uhr findet ein Showtanz der Fa-
schingsgesellschaft Schmidmühlen
statt. Tischreservierungen nimmt der
Vorsitzende AlexanderMehringer,
(01 70) 2 03 55 03, entgegen.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Kinderfasching in
Fronberg mit dem ASV
SCHWANDORF.AmSamstag, 26. Januar,
veranstaltet der ASV Fronberg einen
Kinderfasching im Sportheim. Beginn
ist ab 14Uhr. EinDJ sorgt fürMusik
und einHöhepunkt ist der Auftritt der
Kindergarde aus Fischbach. AmEnde
wird das schönste Kostümprämiert.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Frauenbund feiert
Fasching in Büchelkühn
SCHWANDORF.Der katholische Frauen-
bund Klardorf/Büchelkühn hält am
Mittwoch, 30. Januar, einen Fasching
imGasthaus Grabinger, Büchelkühn
ab. Beginn ist um 19Uhr, Einlass um
18.30 Uhr. Der Eintritt beträgt fünf Eu-
ro. Für Unterhaltung sorgt ein Allein-
unterhalter. Gäste willkommen. (skg)
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Elternabend an der
Döpfer Schule
SCHWANDORF.AmDienstag, 29. Januar,
um 18.30 Uhr, findet an der Privaten
Grundschule der Döpfer Schulen ein
Elterninformationsabend zur Einschu-
lung 2013/14 statt. Erläutert werden
das Schulkonzept und die verlängerte
Mittags- undNachmittagsbetreuung,
Termine undAblauf der Schulein-
schreibung, allgemeine Informationen
zur ersten Klasse undVorschule. An-
meldung unter (0 94 31) 7 26 21 oder
per E-Mail an: grundschule@doepfer-
schule.de.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Informationsabend zur
Berufsoberschule
SCHWANDORF.Die Berufsoberschulen
stehen jungenMenschen offen, die ei-
ne berufliche Vorbildung und einen
Mittleren Schulabschluss oder die
Oberstufenreife des Gymnasiums be-
sitzen. AmDienstag findet um 19Uhr
in der BeruflichenOberschule
Schwandorf, Glätzlstraße 29, eine Info-
veranstaltung zur BOS statt. Behandelt
werden Aufnahmevoraussetzungen,
Ausbildungsrichtungen, Anforderun-
gen, die fachpraktische Ausbildung
und Perspektiven.Weitere Auskünfte
im Schulsekretariat unter
(0 94 31) 4 30 20 oderwww.fos-bos-
schwandorf.de. Die Anmeldezeit läuft
vom 25. Februar bis 8.März Am Sams-
tag, 23. Februar , wirdwieder ein Tag
der offenen Türmit derMöglichkeit
zur Anmeldung stattfinden.
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AUS DEM POLIZEIBERICHT

Jugendliche stehlen
Parfüm und Kopfhörer
SCHWANDORF. Zwei Jugendliche imAl-
ter von 15 und 16 Jahrenwurden am
Donnerstagnachmittag in einem
Schwandorfer Drogeriemarkt vom La-
dendetektiv ertappt, als die beiden Par-
fümund einen Kopfhörer imWert
von jeweils rund 90 Euro entwende-
ten. Die Polizei brachte die beiden
Schwandorfer zuDienststelle und
übergab sie nach der Sachbehandlung
an ihre Erziehungsberechtigten.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Unbekannter fährt
gegen Gartenzaun
SCHWANDORF.Die Polizei sucht Zeu-
gen zu einemUnfall in der Schleigl-
straße. Dort fuhr ein bisher nicht be-
kanntes Fahrzeug amDonnerstag zwi-

schen 8.30 und 11.30 Uhr gegen einen
Gartenzaun. NachdemAnstoß flüchte-
te der Verursacher, ohne die Schadens-
regulierung von rund 1000 Euro zu
veranlassen. Den Spuren nach könnte
es sich bei dem flüchtigen Fahrzeug
um einen blauenWagen handeln.
Zeugenhinweise an die PI unter
(0 94 31) 4 30 10.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Fahrrad in der
Goethestraße gestohlen
SCHWANDORF. ZwischenMittwoch,
22 Uhr, undDonnerstag, 6.30 Uhr,
wurde aus demHofraum eines Anwe-
sens der Goethestraße ein dort ver-
sperrt abgestelltes Fahrrad entwendet.
Das schwarz/weiße „Tecno-Bike“ hatte
einenWert von rund 200 Euro. Zeu-
genhinweise an die PI Schwandorf,
(0 94 31) 4 30 10.

SCHWANDORF. Josef Brustmann, einsti-
ger Kreativkopf des „Bairisch Diatoni-
schen Jodel-Wahnsinns“, ist jetzt solo.
In dem Programm „Leben hinterm
Mond“ stolpert er über wichtige Mei-
lensteine seines Lebens. Was dabei he-
rauskommt, erfährt das Publikum am
Unsinnigen Donnerstag, 7. Februar,
um 20 Uhr im Oberpfälzer Künstler-
haus, Fronberger Straße 31. Der Ein-
tritt kostet 15 Euro, zehn Euro ermä-
ßigt. Kartenreservierungen unter
(0 94 31) 97 16.

Das Leben ist nichts für schwache
Nerven. Erst recht nicht, wennman als
achtes von neun Kindern einer Fami-
lie zur Welt kommt. Josef Brustmann
wächst hier auf in kargen Verhältnis-
sen, doch im reichen Umfeld der Na-
turphänomene, die da sind: nächtliche
Stallgeräusche von Pferden und Kü-
hen, geheimnisvolles Rauschen von

Wäldern und Bächen, hochkomplexer
und polyphoner Chorgesang von 300
Fröschen.

Brustmann wurde 1954 am 28. De-
zember, am Tag der unschuldigen Kin-
der, in Teisendorf als achtes von neun
Kindern geboren. Aufgewachsen in
Waldram bei Wolfratshausen beschäf-
tigte er sich schon in seiner Jugendmit
Singen undMusizieren. Nach dem Ab-
itur studierte er an der Hochschule für
Musik. Zehn Jahre unterrichtete er an
einem Münchner Gymnasium. Die
Lehrertätigkeit gab er schließlich auf,
um Kabarettist zu werden. Zusätzlich
betätigte sich Brustmann im Bereich
Theater- und Filmmusik und als bil-
dender Objektkünstler. 2001 war er
Mitbegründung des Musik-Spektakels
MonacoBagage. Seit 2004 arbeitet er
zusätzlich als Solokabarettist, unter
anderem mit dem Programm „Leben
hinterm Mond“. 2008 legte er die Mit-
gliedschaft bei der MonacoBagage nie-
der und feierte die Premiere seines
zweiten Soloprogramms „Schöner
Land in Sicht“.

Josef Brustmann
spielt auf Solo-Pfaden
KULTURDer Kabarettist gas-
tiert imOberpfälzer Künst-
lerhaus.

Früher war Josef Brustmann beim „Bairisch Diatonischen Jodel-Wahn-
sinn“, heute steht er als Kabarettist auf der Bühne.

SCHWANDORF. Vom 20. Januar bis 24.
März wird im Oberpfälzer Künstler-
haus, Fronberger Straße 31, die Samm-
lung des Bezirks Oberpfalz gezeigt. Ei-
ne Führung von Heiner Riepl gibt es
am 27. Januar um 14.30 Uhr.

Die umfangreiche Sammlung des
Bezirks Oberpfalz zeigt zeitgenössi-
sche bildende Kunst aus der Region.
Der Schwerpunkt liegt in den Berei-
chen Malerei, Grafik und Plastik ab et-
wa 1960.

Der Aufbau dieser Sammlung sei
ein wichtiges Anliegen des Bezirks
Oberpfalz, heißt es aus dem Künstler-
haus. Die Förderung der Bildenden

Kunst und ihre Präsentation seien das
bleibende Motiv. Die Stadt Schwan-
dorf biete mit der Kebbel-Villa hierfür
ideale museale Bedingungen. So sind
im Laufe der vergangenen Jahre für die
Ausstellung „Sammlung Bezirk Ober-
pfalz“ 93 Objekte aus dem Bereich Ma-
lerei, Grafik sowie Installation und 35
Arbeiten aus dem Bereich Plastik er-
worbenworden.

Jede Sammlung, die über Jahre das
Spektrum der Bildenden Kunst wider-
spiegeln solel, werde bei der Präsenta-
tion eine wichtige Frage an den Besu-
cher stellen: Welche Auseinanderset-
zung bewegt die Künstlerinnen und
Künstler in dieser Epoche und welche
Zwiesprache entsteht zwischen den
Werken in der Ausstellung?

Die Ausstellung ist am Mittwoch
und Donnerstag von 12 bis 18 Uhr, am
Sonntag von 11 bis 16 Uhr und nach
Vereinbarung geöffnet.

Schau in derKebbel-Villa
AUSSTELLUNG ImOberpfälzer
Künstlerhaus wird die
„Sammlung Bezirk Ober-
pfalz“ gezeigt.
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